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Vorwort 

Als Vorläufer der vorliegenden Monographie wirkte unter dem glei­
chen Titel ein kleines Büchlein. Anläßlich eines eher zufälligen 
Zusammentreffens der Autoren mit dem Verantwortlichen des 
Springer-Verlages, Herrn. Dr. Graf-Baumann, kam es zu Gesprä­
chen über eine eventuelle Neuauflage, wobei sich die Intentionen 
beider Stellen über eine Inhaltserweiterung deckten. Außer dem Ti­
tel hat das vorliegende Endprodukt allerdings nur mehr wenige Par­
allele zu den seinerzeitigen Ausführungen aufzuweisen. Nicht nur 
der Umfang, sondern auch der gesamte Aufbau wurde völlig neu 
konzipiert, mit dem Ziel, die gestörte Wirbelsäule unter Aspekten zu 
betrachten, die abseits gewohnter Denkschemata das Krankheitspo­
tential Achsenorgan in die In- und Umwelt integriert. Daß sich dar­
aus eine vom Üblichen abweichende Themengestaltung ergab, ge­
schah nicht aus dem Bestreben, sich um jeden Preis vom Herge­
brachten zu distanzieren, sondern ist das Resultat eines langjährigen 
Befassens mit den Problemen der gestörten Wirbelsäule in For­
schung, Lehre und v. a. bei der täglichen Konfrontation mit dem Pa­
tienten im medizinischen Alltag. 

Die Autoren hoffen, über die gebotene Betrachtungsweise die ge­
gebene Problematik und resultierende Rehabilitationsfragen so dar­
gestellt zu haben, daß daraus die generelle Anregung erwächst, auch 
die üblicherweise weniger gewürdigten Störfaktoren und verbunde­
ne therapeutische Konsequenzen in die Rehabilitationsbemühun­
gen einzubeziehen. 

Allen jenen, die in ideeller und materieller Hinsicht zum Werden 
der Monographie beigetragen haben, sowie dem Verlag für die den 
Wünschen der Autoren entsprechende Buchgestaltung sei abschlie­
ßend herzliehst gedankt. 

Graz, Wien im Mai 1983 H. Tilscher 
M.Eder 
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